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Wie junge Menschen sich mit dem Fest beschäftigen

«Was bedeutet uns Weihnachten?»
Jugendliche aus Giswil, Sarnen und 
Sachseln gestalten dieses Jahr die 
Beiträge zu Ostern, Pfingsten und 
Weihnachten. Zu Weihnachten stel-
len sich Jugendliche aus Sachseln  
die Frage: «Was bleibt, wenn ich zu 
Weihnachten keine Geschenke be-
komme?» – Begleitet wurden sie da-
bei von ihrem Religionslehrer Chris-
toph Jakober.

Was passiert, wenn ich dieses Jahr an 
Weihnachten keine Geschenke be-
komme? – Erstaunlich, was junge 
Menschen antworten: «Im ersten 
Moment Enttäuschung. Dann aber 
geniessen, was Weihnachten auch 
noch ist: ein Fest der Familie, licht-
volle Atmosphäre und Gemütlichkeit 
bei einem guten Essen.»

Im Rahmen des Religionsunterrichts 
im Advent haben Klassen des 5. bis 7. 
Schuljahres nachgedacht, was Weih-
nachten für sie bedeutet, was das 
Wichtigste dabei ist und was bei ih-
nen passiert, wenn etwas Entschei-
dendes fehlt.

So ergab sich im Verlauf von Diskus-
sionen und schriftlichen Reflexionen 
ein nicht wirklich neues Bild. Weih-
nachten 2023 bleibt Weihnachten, 
aber die leisen Zwischentöne zeigen 
auf, was bei 12- bis 15-jährigen Ju-
gendlichen letztlich unbedingt zum 
Fest gehört. Wenn Sie nun als Erwach-
sene den nachfolgenden Text lesen, 
soll Ihnen bewusst werden, dass wir 
es sind, die bei Weihnachten Kinder 
prägen und dass es in unserer Verant-
wortung liegt, Traditionen zu prägen.

Schenken macht glücklich
Aber nun der Reihe nach. Uns Er-
wachsenen – und vor allem jenen, die 

Die Klasse 6b diskutiert darüber, 
wie wichtig das Beschenktwerden 
an Weihnachten ist.

Eltern sind – ist doch klar, dass Schen-
ken glücklich macht. Das lässt sich 
leicht belegen. Schenken und Spen-
den lösen im Gehirn Glücksgefühle 
aus. Und zwar immer wieder. Man 
gewöhnt sich nicht einmal daran, be-
sagt eine Studie. Und das Christkind 
hält sich ja sowieso nicht an Schenk-
verbote.

Für Kinder ist klar, dass das Christ-
kind kommt. Hoffentlich. Spannung 
und Vorfreude sind wichtige Bestand-
teile von Weihnachten. Doch nun 
kommt eine erste Überraschung: Kin-
der reagieren so, weil das Sich-gegen-
seitig-Beschenken tatsächlich ein be-
sonderes Gefühl auslöst. Vor allem, 
wenn das Ganze von der Gesellschaft 
gemeinsam als solches zelebriert wird.

Ungewohnt, aber denkbar
Im Jugendalter beginnt die Unter-
scheidung von echt und unecht, von 
Kitsch und Wirklichem, von Wahrheit 
und Lüge. Die jungen und bald er-
wachsenen Menschen durchschauen 
uns und unser Verhalten. Auf die Frage, 
was passiert, wenn sie dieses Jahr keine 

Geschenke erhalten, antworteten die 
Befragten erstaunlich erwachsen: Es 
wäre zwar ungewohnt, aber denkbar 
(für einmal). Aber es gehe doch mehr 
um Familie und Freunde, die zusam-
menkommen. Dies sei doch wichtiger 
als Geschenke. 

Die Erwartungshaltung gegenüber 
den Eltern im Zusammenhang mit 
Geschenken bleibt trotzdem gross, 
während von gleichaltrigen Kollegen 
oder Freundinnen nichts erwartet 
wird.

Und bereits Jugendliche sehen ein, 
dass dann ein teureres Geschenk 
möglich wird, wenn alle etwas dazu 
beisteuern. Der Wunsch nach vielen 
Geschenken aus der Kleinkinderzeit 
verdichtet sich oft in diesem Alter  
auf eine grössere Weihnachtsüberra-
schung.

Das Gefühl bei Geschenken beginnt 
sich in diesem Alter geschlechterspe-
zifisch ein wenig zu differenzieren. 
Während den Jungs das eigene Be-
schenktwerden wichtig bleibt, sind 
sich die Mädchen durchaus einig da-
rin, dass Schenken genauso – wenn 
nicht noch mehr – positive Gefühle 
auslösen kann.

Familie
Licht

Gemeinschaft –
das ist

Weihnachten
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Überlegungen der 1. IOS a aus Sachseln

Der «chillige» Faktor

Die Oberstufenschüler/innen erfah-
ren den Advent als eine stressige  
Zeit. Viele Arbeiten und Prüfungen 
müssen noch vor Weihnachten ge-
schrieben sein. So ist es für Jugend- 
lichen schon sehr besinnlich, wenn 
sie bei Kerzenschein und Weih-
nachtsgebäck zwischendurch aus-
spannen können.

Für die Mädchen gehört die Herstel-
lung von Weihnachtschräpfli zum 
Advent, während sich die gleichaltri-
gen Jungs eher für das Resultat dieser 
Arbeit interessieren. Das Dekorieren 
auf Weihnachten hin ist diskussions-
los reine Mädchensache.

Alle Jugendlichen sind sich aber ei-
nig, dass Geschenke nur echt sind, 
wenn sie von Herzen kommen. Auch 
werden selbstgemachte Geschenke 
genauso geschätzt wie gekaufte.

Weihnachten und  
Konsum
Die Schüler/innen der ersten Ober-
stufe stehen dem Geschäft mit Weih-
nachten mehrheitlich kritisch gegen-

über. Konsum und Umsatz sind oft 
auch für sie zu viel. Interessant ist,  
wie junge Menschen Musik zu Weih-
nachten geschlechterspezifisch beur- 
teilen: Mädchen mögen die gefühl- 
vollen Songs von Weihnachten. «Last 
Christmas» von «Wham» ist für sie ein 
Hit. Jungs dagegen tolerieren Weih-
nachtslieder, oder dann streamen sie 
aus Protest Hardrock oder Techno-
sound, und nicht wenige bleiben 
gerne bei der Volksmusik.

Was hat nun Weihnachten  
mit Kirche und Jesus zu tun?
Bei dieser Frage stellt man in Sach-
seln fest, dass zwar die Tradition «zu-
erst das Essen, dann die Geschenke» 
immer noch gilt, der weihnachtliche 
Kirchenbesuch aber nicht mehr 
zwingend zum Fest gehört. Nach der 
früheren Begeisterung für Krippen-
spiele und Geschichten ist bei den 
meisten Jugendlichen der Oberstufe 
Schluss mit Weihnachten im engeren 
christlichen Sinn. Auch das Verständ-
nis für die traditionelle Weihnachts-
musik hängt stark vom Hintergrund 
der Eltern ab.

Bei den Grösseren unterscheiden sich die Vorstellungen von Knaben und 
Mädchen zu Weihnachten.

Es scheint, als ob viele Jugendliche im 
Alter von 12 bis 15 Jahren beim Weih-
nachtsfest ihren Weg ausserhalb der 
Kirche suchen.

Nutzen Sie die kommende Zeit für 
eine Diskussion zu «Weihnachten in 
der Familie» und beleben Sie dieses 
Fest neu.

Christoph Jakober 
im Gespräch mit den Sachsler 

Klassen 6b und 1. IOS a

W eihnachten
ist jenseits  
aller Traditionen

überdenkbar
veränderbar
neu belebbar

D ann wird uns  
dieses Fest  
überraschen  

wie ein Kind, das geboren 
wird und unser Verhalten 
aufs Neue verändert  
und bereichert.
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Kirche und Welt

Weltkirche

Vatikan
Erste Araberin in hoher  
Funktion

Erstmals übernimmt eine arabische 
Frau eine hohe Funktion im Vatikan. 
Margaret Karram, Christin aus Haifa 
und Präsidentin der Fokolar-Bewe-
gung, wurde vom Papst in die Be-
hörde für Laien, Familie und Leben 
berufen. Sie sei von der Ernennung 
überrascht worden und habe nicht 
damit gerechnet. So berichtet es die 
Chefin der rund 140 000 Mitglieder 
und zwei Millionen Anhänger in 180 
Ländern zählenden Fokolar-Gemein-
schaft der Katholischen Nachrichten-
Agentur (KNA).

Bethlehem
Trotz Krieg kommt das  
Friedenslicht auch 2023

Noch im Oktober war unklar, ob und 
wie das Friedenslicht aus Bethlehem 
in die Welt gelangt angesichts des 
Krieges im Nahen Osten. Doch nun 
hat es den Weg nach Österreich ge-
funden. Von dort aus wird es in die 
ganze Welt verteilt. In der Schweiz 
kommt es am 17. Dezember an. Seit 
1986 wird das Friedenslicht aus Beth-
lehem über Österreich in die ganze 
Welt hinausgetragen – seit 31 Jahren 
setzt es auch in der Schweiz ein  
Zeichen für Frieden. So lange schon 
engagiert sich Walter Stählin für den 
vorweihnachtlichen Brauch, der auf 
Initiative des Senders ORF Oberöster-
reich entstand.

Mexiko
Kelch mit Hostien gestohlen

Beim Einbruch in die Kirche einer 
Schönstatt-Pfarrei in Mexiko Ende 
November wurde auch ein Kelch mit 
geweihten Hostien gestohlen. Diese 

Straftat gegen das Sakrament der Eu-
charistie sei ein «äusserst schwerwie-
gendes Vergehen gegen Gott», be-
tonte Bischof Gonzalez. Er rief dazu 
auf, die Hostien unverzüglich an die 
zuständige Pfarrei zurückzugeben. Im 
nordmexikanischen Bistum Saltillo 
leben rund 1,5 Millionen Menschen; 
mehr als 90 Prozent gehören der ka-
tholischen Kirche an.

Kirche Schweiz

Disentis
Kloster verliert einen Meister- 
organisten und Historiker

Am 1. Advent ist Urban Alex Affen-
tranger (79) im Regionalspital Ilanz 
GR verstorben. Der Benediktinerpater 
wirkte am Kloster Disentis als Orga-
nist, Lehrer, Rektor und Historiker. 
Mit dem Forum Disentis brachte er 
berühmte Persönlichkeiten nach Di-
sentis. Alex Affentranger wurde am  
18. März 1944 in Retschwil, Gemeinde 
Hitzkirch, geboren. Dort besuchte er 
die Primarschule und wurde sechs 
Jahre von seinem Vater unterrichtet. 
Nach einem Trimester an der Sekun-
darschule in Hitzkirch kam Alex Af-
fentranger 1957 nach Disentis an die 
Klosterschule, welche er 1964 mit der 
Matura Typus A abschloss.

Schweiz
Miss-Universe-Wettbewerb

Lorena Santen repräsentierte bei Miss 
Universe die Schweiz. Ihr Kostüm, an-
gelehnt an die Uniform der Schwei-
zergarde, wurde von der CNN als 
Highlight der Show gelobt. Mit ihrem 
Outfit wollte sie ihre Verbundenheit 
zur katholischen Kirche zeigen – und 
schweizerische Werte aufs internatio-
nale Parkett bringen. Lorena Santen: 
«Ich wollte ein Kostüm präsentieren, 
das die Schweiz abseits von Klischees 
wie Schokolade oder dem Heidiland 
präsentiert. Die Schweizergarde sym-
bolisiert für mich Tradition und Ex-

zellenz und zeigt, dass schweizerische 
Werte und Tugenden auf internati- 
onalem Parkett einen besonderen 
Stellenwert geniessen.» Santen wurde 
2023 Miss Schweiz.

Underkath/Online 
Vom Bischof zum Samichlaus

Wie jedes Jahr kommt am 6. Dezem-
ber der Samichlaus. Aber was hat es 
mit diesem Brauchtum auf sich? Die 
erste Ausgabe der neuen Underkath-
Serie «So geht katholisch» will das er-
gründen. Sie schaut, woher der Sami-
chlaus tatsächlich stammt und was er 
mit dem heiligen Nikolaus zu tun hat. 
Das dreieinhalbminütige Video ist zu 
finden unter: https://www.kath.ch/
newsd/der-heilige-nikolaus-vom- 
bischof-zum-samichlaus

Blog kath.ch
Mit einem Lächeln durch  
die Adventszeit

Aus dem Blog von Markus Baumgart-
ner auf kath.ch: Grosses liegt im Klei-
nen: Ein nettes Wort, ein Kompliment, 
eine freundliche Geste – oft braucht 
es gar nicht mehr, um den Alltag ein 
wenig besser und ein wenig schöner  
zu machen. Darüber freuen sich viele 
Menschen, besonders in der Advents-
zeit. Zwei Dinge gehen in der Vorweih-
nachtszeit gerne verloren: Ruhe und 
das Lächeln. Obwohl es uns bei der 
aktuellen geopolitischen Lage nicht so 
zum Lachen zumute ist: Lachen ist ge-
sund, zu jeder Jahreszeit. Nach einer 
langen und schwierigen Zeit sagte die 
80-jährige Sara, als sie von Abraham 
schwanger wurde: «Gott hat mir ein 
Lachen bereitet. Jeder, der es hört, 
wird mir zulachen.» (1. Mose 21,6) 
Vom weisen Salomo sind uns die be-
kannten Worte überliefert: «Weinen 
hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit.» 
(Prediger 3,4) Und in den Seligprei-
sungen sagt Jesus selbst: «Selig seid 
ihr, die ihr jetzt hungert; denn ihr sollt 
satt werden. Selig seid ihr, die ihr jetzt 
weint; denn ihr werdet lachen.»
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Gottesdienste

Seelsorgeraum Sarnen
Sarnen Kägiswil Schwendi

Samstag, 16. Dezember
06.30 Kägiswil Rorate, Pfarrkirche Kägiswil
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
15.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapelle Spital
16.00 Sarnen Beichtgelegenheit, Kapuzinerkirche
17.00 Schwendi  Sunntigsfi ir für Kindergartenkinder, 

Erst- und Zweitklässler
18.00 Sarnen  Eucharistiefeier mit Versöhnungs-

feier und Jungmusik, Pfarrkirche 

Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
Opfer: Jubla – Ranfttreff en
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Schwendi  Eucharistiefeier mit Versöhnungs-

feier, Pfarrkirche 
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Sarnen  Eucharistiefeier mit Versöhnungs-

feier, Kapuzinerkirche
10.30 Sarnen Ital. Eucharistiefeier, Dorfkapelle
17.00 Sarnen Adventsfeier 3. Advent, Dorfkapelle
18.00 Kägiswil  Eucharistiefeier mit Versöhnungs-

feier, Pfarrkirche 

Montag, 18. Dezember
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Dienstag, 19. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.10 Sarnen Schulgottesdienst US, Dorfkapelle
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Mittwoch, 20. Dezember
07.30 Sarnen Rorate, Kollegikirche
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 21. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen  Wortgottesfeier mit Kommunion,

Kapelle Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche 

Freitag, 22. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Samstag, 23. Dezember
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
15.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapelle Spital
18.00 Sarnen Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Opfer: Kinderspital Bethlehem
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
16.00 Sarnen  Familienanlass – weihnächtliche 

Feier zum Mitsingen, Pfarrkirche
16.30 Kägiswil  Familienbesinnung mit 

Weihnachtsgeschichte 
17.00 Schwendi Familiengottesdienst, Pfarrkirche 
20.30 Sarnen Christmette, Kollegikirche
21.00 Kägiswil Christmette, Pfarrkirche 
21.00 Sarnen Christmette, Frauenkloster
22.00 Schwendi  Christmette mit Kirchenchor, 

Pfarrkirche 
22.30 Sarnen Christmette, Pfarrkirche 

Montag, 25. Dezember – Weihnachten
09.00 Schwendi Weihnachtsgottesdienst, Pfarrkirche 
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.00 Sarnen  Weihnachtsgottesdienst mit Sarner 

Kantorei und Orchesterverein, 
Pfarrkirche 

10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.15 Sarnen  Weihnachtsgottesdienst, 

Kapuzinerkirche
18.00 Kägiswil Weihnachtsgottesdienst, Pfarrkirche 

Dienstag, 26. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Mittwoch, 27. Dezember
07.30 Sarnen  Eucharistiefeier mit Weinsegnung, 

Kollegikirche
09.15 Kägiswil Eucharistiefeier, Pfarrkirche Kägiswil
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
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Donnerstag, 28. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kap. Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche 

Freitag, 29. Dezember
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Samstag, 30. Dezember
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
15.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kapelle Spital
18.00 Sarnen Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Sonntag, 31. Dezember
Heilige Familie
Opfer: Pro Senectute
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
17.00 Schwendi  Eucharistiefeier, anschliessend 

Silvesterapéro, Pfarrkirche 

Montag, 1. Januar – Neujahr
09.00 Schwendi kein Gottesdienst
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
16.30 Sarnen Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
18.00 Kägiswil Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Dienstag, 2. Januar
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Mittwoch, 3. Januar
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
09.15 Kägiswil Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 4. Januar
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen Eucharistiefeier, Kap. Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche Kägiswil

Freitag, 5. Januar
07.30 Sarnen  Eucharistiefeier mit Segnung von 

Weihwasser, Weihrauch, Salz und 
Kreide, Kollegikirche

08.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

 Weitere Gottesdienste 

Frauenkloster St. Andreas:  
Monatswallfahrt zum Sarner Jesuskind: 
Donnerstag, 21. Dezember, 13.45 
Rosenkranz und Eucharistiefeier 

Gedächtnisse

Sonntag, 17. Dezember, 09.00, Pfarrkirche Schwendi
Jzt.: Familien Sigrist, Schwendi.

Samstag, 23. Dezember, 18.00, Pfarrkirche Sarnen
Jzt.: Josef und Marie Gut-Feistle, Kernserstrasse 13.

Samstag, 30. Dezember, 18.00, Pfarrkirche Sarnen
Erstjahrzeit: Heidy Brunner, Feldstrasse 17, Sarnen.
Hausjahrzeit: Sigrist.

Verstorbene

Alois Ottiger-Schnetzler, Am Schärme, Sarnen, 
ehemals Mossäge 2, Stalden.

Taufe

Ueli Britschgi, Brend 1, Stalden.

Aus dem Seelsorgeraum

Sunntigsfiir Schwendi

Samstag, 16. Dezember, 09.00–10.00, Vereinslokal  
Feier für Kindergartenkinder, Erst- und Zweitklässler.

Adventskonzert Musikgesellschaft Sonnenberg

Sonntag, 17. Dezember, 18.30, Pfarrkirche Schwendi

Rorate-Feiern im Advent

Mit Kerzen, Stille und meditativen Elementen in den 
anbrechenden Tag einsteigen.

15. Dezember, 06.00,  Pfarrkirche Schwendi, mit der FG, 
anschliessend Zmorgä 

16. Dezember, 06.30,  Pfarrkirche Kägiswil, mit der FG,
anschliessend Zmorgä
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Advent 

Adventsfenster in Kägiswil

Im ganzen Dorf ist für jeden Tag ein 
Fenster liebevoll gestaltet und be-
leuchtet.

12. Mittagstisch, Dörfl istrasse 14
13. Fam. Zumstein, Spitzlermatte 13
14. Fam. Molin, Steinhausstrasse 7
15. Fam. Gerig, Geriweg 10
16. Fam. von Wyl, Kreuzstrasse 22
17. Fam. Colledani, Tellenstrasse 25
18. Fam. Ettlin, Hostettweg 4b
19. Fam. Müller, Spitzlermatte 25
20. Fam. Christen, Geristrasse 9
21.  Spielgruppe Zaubertruckli, Mehr-

zweckgebäude (unter Eingang)
22. Fam. Schwob, Dörfl istrasse 29
23. Fam. Kathriner, Mittelgasse 12
24. Kirche Kägiswil, Krippe

Adventsfenster-Rundgang

Donnerstag, 28. Dezember, 17.30 
Treff punkt auf dem Dorfplatz. Der 
Spaziergang bietet Gelegenheit zum 
Bestaunen der liebevoll gestalteten 
Adventsfenster. Anschliessend gemüt-
licher Ausklang bei warmem Tee vor 
dem Pfarreisaal.
Info: Daniela Hauser, 079 702 96 69.

Rückblick offener Sonntag 

Am 3. Dezember öff neten die La-
dentüren der Sarner Dorfgeschäfte. 
Gleichzeitig standen auch die Türen 
der Dorfkapelle off en. In dieser Zeit 
unterhielt Luca Maresca mit advent-
lichen Orgelklängen jeweils für eine 
halbe Stunde. Und zwischendurch 
konnte man sich am Feuer aufwär-
men, ins Gespräch kommen, ver-
weilen …

Verweilen und Auftanken
Die Dorfkapelle ist adventlich gestal-
tet. Verweilen, entdecken, Stille ge-
niessen, zur Ruhe kommen, auftanken 
… auch in der restlichen Adventszeit 
jederzeit möglich.

Friedenslicht 
«Licht teilen – Licht sein»

Eine kleine Flamme – entzündet in 
der Geburtsgrotte von Bethlehem – 
soll auch in diesem Jahr von Mensch 
zu Mensch weitergereicht werden, 
damit es auf dieser Welt etwas heller 
werden möge.

Dieses Zeichen ist besonders stark, da 
es unter grossem Aufwand für die Si-
cherheit aller Beteiligten aus einer Re-
gion kommt, in der selbst die Gewalt 
und der Unfriede um sich greifen.

Gerne dürfen Sie das Friedenslicht 
ab Dienstag, 19. Dezember bis und 
mit 1. Januar in unseren Kirchen in 
Sarnen, Kägiswil und Schwendi ab-
holen kommen. Bitte Laterne zum 
Transportieren mitbringen.

Erlebnis-Schachteli 
in der Dorfkapelle

Im Religionsunterricht haben Schü-
lerinnen und Schüler aus den 5./6. 
Klassen Schachteln gestaltet und ein-
gefüllt. 

Sinnlich, besinnlich zum Öff nen, Ent-
decken und zum Staunen.

Kommen Sie doch vorbei und stim-
men Sie sich auf Weihnachten ein. 

Die Schülerinnen und Schüler der 
MS2 mit ihren Religionslehrerinnen

Trudy Krummenacher,
Michi Schneider, Agnes Kehrli und 

Sakristan Kobi Christen

© Verein Friedenslicht Schweiz; 
Bild: Christian Reding
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 Heiligabend für Familien 
Samstag, 24. Dezember 

16.00, Pfarrkirche Sarnen
Die Familienweihnachtsfeier fi ndet 
neu um 16.00 statt. Dieses Jahr be-
gleitet vom Kinderchor Sarnen und 
den Teilnehmer/innen des Mitsing-
projekts.

16.30, Pfarrkirche Kägiswil
In der Kirche Kägiswil wird «Die et-
was andere Weihnachtsgeschichte» 

Musik rund um 
Weihnachten  

Heiligabend, 24. Dezember

21.00, Pfarrkirche Kägiswil und
22.30, Pfarrkirche Sarnen
Feierliche Gottesdienste, musika-
lisch gestaltet von Instrumentalis-
ten und Valérie Halter (Orgel). 

22.00, Pfarrkirche Schwendi
Der Kirchenchor Schwendi singt 
die Friedensmesse von Lorenz 
Maierhofer, begleitet von Instru-
mentalisten und Luca Maresca 
(Orgel) unter der Leitung von Slo-
bodan Todorovic.

Weihnachten, 25. Dezember

10.00, Pfarrkirche Sarnen
Festliche Orchestermesse. Die Sar-
ner Kantorei führt die Pastoral-
messe von F. X. Brixi auf; gemein-
sam mit dem Orchesterverein Sar-
nen (Laura Abächerli, Führung), 
Solisten (Liv Lange Rohrer, Sopran; 
Lydia Opilik, Alt; Armin Würsch, 
Tenor; Geri Durrer, Bass) und Luca 
Maresca (Orgel). Gesamtleitung 
Valérie Halter.

18.00, Pfarrkirche Kägiswil
Feierlicher Gottesdienst, musika-
lisch gestaltet von Laura Stella (Ge-
sang) und Luca Maresca (Orgel).

erzählt. Es sind alle Familien mit 
Kleinkindern und Kinder bis 12 Jahre 
herzlich eingeladen. 
Abgerundet wird dieser Anlass mit 
einem Punsch für alle.

17.00, Pfarrkirche Schwendi
Wir feiern Familiengottesdienst. Alle 
sind herzlich dazu eingeladen, den 
Heiligen Abend bei der Krippe in der 
Pfarrkirche einzuläuten.

Zum Jahreswechsel

Traditionsgemäss werden die Kir-
chenglocken vor und nach Mitter-
nacht das zu Ende gehende Kalen-
derjahr aus- und das neue Jahr ein-
läuten.
Gelegenheit, Vergangenes und Künf-
tiges in Gottes Hände zu legen.

Festliche Musik an Neujahr

Montag, 1. Januar 2024
16.30, Pfarrkirche Sarnen und 
18.00, Pfarrkirche Kägiswil
Feierliche Neujahrsgottesdienste, mu-
sikalisch gestaltet von Heinz della 
Torre (Alphorn) und Valérie Halter 
(Orgel). 

Neujahrskonzert in Sarnen

Dienstag, 2. Januar
17.00, Pfarrkirche Sarnen
Feierliches Kammermusik-Konzert 
mit barocken Werken von Bernardo 
Storace, Pandolfi  Mealli, Giovanni 
Maria Trabaci, Antonio Vivaldi, Ber-
nardo Pasquini und Arcangelo Corelli.
Es musizieren Dalila Guzzi (Violine), 
Anna Schweinberger (Violine), Paula 
Schweinberger (Violoncello) und Luca 
Maresca (historische Chororgel).

Kinder- und Familiensegnung 

Zu Beginn des neuen Jahres laden wir 
herzlich zur Kinder- und Familien-
segnung ein:
Sonntag, 7. Januar um 16.30 
Pfarrkirche Sarnen

Anschliessend steht für alle ein Apéro 
mit Dreikönigskuchen im Pfarreizen-
trum bereit.

Die Tauff amilien des vergangenen 
Jahres von Sarnen, Kägiswil und 
Schwendi haben für diese Feier eine 
spezielle Einladung bekommen.

Vereine

Sarnen

20. Dez.  FG Sarnen: Strickrunde
13.30 bei Erika Stifani; 
Auskunft: 041 660 10 47

 5. Jan.  Kolping Sarnen: 
Dreikönigskuchenessen 
im Huisli 

Pfarrer Willi beim Segnen 2021.
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Scheiden tut weh!

Wie es im Kinderlied besungen wird, macht Abschiednehmen nicht besonders Freude. Und doch ist es immer wieder 
Realität. Ende Jahr müssen wir uns von Bernhard Willi als Pfarrer in Sarnen verabschieden. Nach dem er im Sommer 
zum Ge neralvikar berufen wurde, konnte er zwar noch ein paar Monate Teilzeit weiter bei uns bleiben; jetzt verlässt er 
die Aufgabe als Pfarrer ganz. 

Danke, Bernhard! 

Danke für deinen unermüdlichen Einsatz während den 18 Jahren 
als Pfarrer in Sarnen.
Danke für alle feierlichen und gewöhnlichen Gottesdienste.
Danke für die vielen kindgerechten Schulgottesdienste.
Danke für Taufen, Hochzeiten und Trauerfeiern, die Menschen 
in ihren speziellen Zeiten begleitet und berührt haben.
Danke für die Beziehungspfl ege bei allen kirchlichen Gruppen und Vereinen.
Danke für die freudvollen Stunden an der Fasnacht.
Danke für die Geduld bei ungezählten Sitzungen.
Danke für die Mitarbeit im Kirchgemeinderat und deine Expertisen.
Danke für die Feiern und Ausfl üge mit dem Team.
Danke für deine Kollegialität.
Danke für deine grosse Unterstützung und den Rückhalt 
bei der Umsetzung des Seelsorgeraums.

Danke, Bernhard!
Bernhard Willi wird weiterhin in Sarnen wohnen bleiben. Vom Pfarrhaus zieht 
er ins Resignatenhaus auf der anderen Seite der Kirche. Und er wird auch im 
neuen Jahr dem einen oder anderen Gottesdienst als Aushilfspriester vorstehen. Pfarrer Bernhard Willi.

Abschiedsgottesdienst

Am Samstag, 13. Januar wird Bern-
hard Willi im Gottesdienst um 18.00 
feierlich aus Amt und Aufgabe ver-
abschiedet. Dazu sind Sie alle sehr 
herzlich eingeladen – möge die Kir-
che ganz voll werden! 
Nach dem Gottesdienst erwartet 
uns ein orientalischer Imbiss, zu 
dem Sie sich bitte im Sekretariat 
anmelden bis spätestens Donners-
tag, 4. Januar auf 041 662 40 20 oder 
seelsorgeraum@kg-sarnen.ch.

Pater Guido Muff  OSB.

Veränderungen

Nach dem Weggang von Bernhard Willi 
können wir die Aufgabe des Pfarrers im 
Seelsorgeraum gegenwärtig nicht mit 
einer Person wiederbesetzen. 
Daniel Durrer übernimmt ab Neujahr 
die Pfarradministratur des Seelsorge-

Pfarradministrator Daniel Durrer.

raums und jeden Monat die Eucharis-
tiefeiern an einem Wochenende sowie 
an einzelnen Feiertagen. Unterstützt 
wird er von Pater Guido Muff  OSB, En-
gelberg, Joseph Brunner und weite-
ren Aushilfspriestern. Pater Guido wird 
einmal im Monat nach der Eucharistie-

feier im Kloster auch in der Kapuziner-
kirche zelebrieren.
Daniel Durrer und Pater Guido Muff  
heisse ich sehr herzlich willkommen 
bei uns im Seelsorgeraum. Wir sind 
sehr froh, dass sie mit uns Eucharistie 
feiern!
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Sekretariat
Bergstrasse 3, 6060 Sarnen
Telefon 041 662 40 20
seelsorgeraum@kg-sarnen.ch

Leitung
Gabriela Lischer, Leitung 
Seelsorgeraum, Dr. theol.
Bernhard Willi, Pfarrer, Dr. theol.

Kontaktperson Kägiswil
Franco Parisi
Büro Kägiswil besetzt am:
Montag, 13.30–17.00 und
Freitag, 09.30–11.30

Kontaktperson Schwendi
Judith Wallimann Gasser
Büro Schwendi besetzt am:
Freitag, 09.00–11.00

Änderungen vorbehalten

Für die weiteren Aufgaben können 
wir ab Neujahr den Th eologen Chris-
toph Schmitt zu 60 % anstellen. Ihn 
werde ich – zusammen mit Marianne 
Waltert – im nächsten Pfarreiblatt 
willkommen heissen und kurz vor-
stellen.

Anpassungen 
bei den Gottesdiensten

Diese Situation erfordert gewisse Ver-
änderungen bei den Gottesdiensten. 
In den drei Pfarrkirchen von Sarnen, 
Stalden und Kägiswil feiern wir:
• zweimal im Monat Wortgottes-

dienst mit Kommunionfeier 
• zweimal im Monat Eucharistiefeier 

(in Sarnen nur einmal im Monat)

Am Wochenende, an dem Pater Guido 
in der Kapuzinerkiche Gottesdienst 
feiert, sowie während den Schulsom-
merferien fallen in der Pfarrkirche Sar-
nen die Vorabendmessen aus. 

Weiterhin werden jeden Sonntag im 
Dorf Sarnen drei Eucharistiefeiern 
angeboten:
• im Frauenkloster um 08.15 
• in der Kollegikirche um 09.30 
• in der Kapuzinerkirche um 10.15 

Die Werktaggottesdienste bleiben vor-
erst so, wie sie jetzt sind.

Die genauen Angaben fi nden Sie je-
weils in der Gottesdienst-Übersicht 
des Seelsorgeraums.

Gabriela Lischer

Alle Jahre wieder …

Öffnungszeiten Sekretariat 

Vom 27. bis 29. Dezember ist das 
Sekretariat nur am Vormittag 
von 08.00 bis 11.30 geöff net. 
Im Notfall wählen Sie 041 662 40 20.

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!

Weihnachten steht vor der Tür. Sieht man sich in der Umgebung etwas um, 
könnte man zwar auf die Idee kommen, Weihnachten wäre schon längst da. 
Die Häuser sind hell mit Lämpchen geschmückt, es stehen geschmückte 
Weihnachtsbäume herum, in den Geschäften sind die guten Dinge fürs Fest-
essen zu grossen Türmen aufgebaut und viele Geschenke liegen bereit. 
Aber nein, Weihnachten steht vor der Tür! Gott steht vor unserer Tür – lassen 
wir ihn rein? 

Ich wünsche Ihnen Weihnachtstage, an denen Sie berührt sind von erfül-
lenden Begegnungen, feierlichen Gottesdiensten, guten und gemütlichen 
Essen und schönen Geschenken. Überdies und vor allem wünsche ich Ih-
nen, dass Sie sich berührt fühlen von Gott, der mitten in uns Menschen 
Mensch wird. 
Frohe Weihnachtstage!

Gabriela Lischer, Leitung Seelsorgeraum

Vor dem ersten Advent treff en sich 
die Frauen der Krippengruppe Sar-
nen, um die Krippenlandschaft in 
der Pfarrkirche Sarnen aufzustellen. 
An jedem Freitag wird die Krippe er-
gänzt und umgestellt. Schauen Sie 
doch mal rein und bewundern Sie die 
verschiedenen Szenen.

Von links: Ruth Dillier, Romi Sigrist, 
Heidi Spichtig, Monika Christen, 
Vreni Kiser und Lisbeth Omlin.
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Gottesdienste

 Pfarrei Alpnach

Pfarramt: 041 670 11 32
pfarramt@pfarrei-alpnach.ch
www.pfarrei-alpnach.ch
Öff nungszeiten Sekretariat:
Mo, Di, Do 08.00–11.30
Mi, Fr 08.00–11.30/14.00–17.00
Priska Meile, Sekretariat
Claudia Wieland, Sekretariat
Felix Koch, Pfarreikoordinator
Joachim Cavicchini, Vikar
Anna Bossert, Seelsorgerin
Jasmin Gasser, Religionspädagogin
Andrea Dahinden, Katechetin
Irene von Atzigen, Katechetin
Vreni Ettlin, Katechetin

Dritter Advent
Sonntag, 17. Dezember
09.00 Versöhnungsfeier

mit Eucharistie
Opfer: Prostir – Begegnungs-
  zentrum für ukrainische 

Gefl üchtete
17.00 Waldadventsfeier im 

Badibeizli Alpnachstad 
mit kleinem Imbiss

18.40 Abholung des Friedens-
lichts bei der Schiffl  ände 
und Gang zur Pfarrkirche

Donnerstag, 28. Dezember
14.00 Kindersegnung
  in der Pfarrkirche
16.00 Eucharistiefeier

im Allmendpark

Freitag, 29. Dezember
08.30 Rosenkranz

Silvester
Sonntag, 31. Dezember
09.00 Eucharistiefeier

zum Jahresabschluss
Opfer: Zentralschweizer Fürsorge-

verein für Gehörlose

NEUJAHR
Montag, 1. Januar
17.30 Eucharistiefeier zum neuen 

Jahr, anschliessend Apéro
Opfer: Friedensdorf Broc FR

Berchtoldstag
Dienstag, 2. Januar
08.30 Rosenkranz
09.00 Wortgottesfeier
  mit Kommunionspendung

Donnerstag, 4. Januar
16.00 Eucharistiefeier
  im Allmendpark

Herz-Jesu-Freitag, 5. Januar
08.00 Anbetung

vor dem Allerheiligsten
09.00 Eucharistiefeier

am Herz-Jesu-Freitag

Dienstag, 19. Dezember
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 20. Dezember
06.00 Dritter Rorategottesdienst 

mit anschliessendem 
Zmorgä im Pfarreisaal

Donnerstag, 21. Dezember
16.00 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung 
im Allmendpark

Freitag, 22. Dezember
08.30 Rosenkranz

Samstag, 23. Dezember
17.30 Eucharistiefeier

zum vierten Advent

Vierter Advent
Sonntag, 24. Dezember
HEILIGER ABEND
17.00 Wortgottesfeier mit

Kommunionspendung
  mit Krippenspiel
  und Schulchören
23.00 Festgottesdienst 

mit Eucharistie zur 
Mitternacht

Opfer: Kinderspital Bethlehem

WEIHNACHTSFEST
Montag, 25. Dezember
09.00 Festgottesdienst 
 mit Eucharistiefeier

am Weihnachtsmorgen, 
mit Chinderziit,

 der Kirchenchor singt die 
kleine Orgelsolomesse von 
Haydn mit Streicher- und 
Orgelbegleitung

Opfer: Kinderspital Bethlehem

Stephanstag
Dienstag, 26. Dezember 
09.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunionspendung 
zum zweiten Weihnachts-
festtag

Opfer: Bethlehem-Universität

Gedächtnisse

Sonntag, 17. Dezember, 09.00 Uhr
Ged.: Julian Wallimann-Abächerli, 
Brünigstrasse 20.
Stm.: Rosly und Josef Amstalden-
Wallimann und Angehörige, Schorie-
derstrasse 3b; Josef Imfeld-Bach-
mann, Güetletschwand 1, Alpnach; 
Adalbert und Maria Durrer-
Th almann, Schoried.

Montag, 1. Januar, 17.30 Uhr
Ged.: Titularjahrzeit des Wohltätig-
keitsvereins.
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Agenda

17. Dez.  Chilä-Kafi  im 1. OG des 
Pfarreizentrums ab 09.45

Pfarrei aktuell

Waldadventsfeier und
Ankunft des Friedenslichts

Am Sonntag, 17. Dezember verbin-
den wir die Feier des Waldadvents 
mit der Ankunft des Friedenslichts.
Dafür treff en wir uns um 17 Uhr im Ba-
dibeizli Alpnachstad zu einem kleinen 
Imbiss und feiern danach gemeinsam 
Waldadvent. Nach dem Gottesdienst 
spazieren wir mit Fackeln zur Schiff -
lände, wo es für alle nochmals eine 
kleine Stärkung gibt. Dort wird das 
Schiff  um 18.40 Uhr mit den Schülerin-
nen und Schülern der 4. Klasse an-
kommen, die das Friedenslicht von 
Luzern nach Alpnach bringen.

Über viele Mitfeiernde, die gemein-
sam ein Zeichen für den Frieden und 
die Hoff nung sein wollen, freuen wir 
uns sehr! Der Anlass eignet sich auch 
für Familien mit kleineren Kindern.
Vergessen Sie nicht, Ihre Laterne mit 
einer Kerze mitzubringen, um das 
Friedenslicht mit nach Hause zu neh-
men oder den Weg in die Pfarrkirche 
mitzugehen. Vor Ort können auch Öl-
kerzen für Fr. 5.– pro Stück erworben 
werden. Diese Kerze brennt rund vier 
Tage am Stück.

Erleuchteter Weg.

«Zyyt – das grösste Geschenk»
Gott kommt in unsere Zeit, er wird Mensch. Das feiern wir an Weihnach-
ten. Mit unserem Adventskalender bereiten wir uns dieses Jahr in der Pfar-
rei Alpnach auf das Weihnachtsfest vor. Wir versuchen uns Zeit zu nehmen, 
trotz der kurzen und damit vielleicht auch recht gedrängten Adventszeit. 
Alle Impulse aus dem Adventskalender beim rechten Seitenaltar in unse-
rer Kirche fi nden Sie auch online auf unserer Webseite.

Nehmen wir uns also Zeit: Zeit für mich, Zeit für Gott und Zeit für dich.
So wünschen wir allen Alpnacherinnen und Alpnachern eine schöne, 
friedliche Zeit zusammen mit lieben Menschen, mit Gott und mit sich 
selbst. Denn die Seele ist niemals allein, weil in ihr das göttliche Licht von 
Weihnachten leuchtet und sie dadurch mit Liebe, Freude und Frieden er-
füllt ist.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein und wünschen uns, 
dass diese als Feiern erlebt werden, die Zeit und Raum übersteigen, wo sich 
Gott und die Menschen miteinander in dem einen Brot verbinden.  

Joachim Cavicchini
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Das Friedenslicht in der Kirche

Das Friedenslicht kann ab Montag, 
18. Dezember direkt in der Pfarrkir-
che abgeholt und auch gerne weiter-
gegeben werden. Dort können Sie 
auch Ölkerzen beziehen. 
Das Friedenslicht wurde auch dieses 
Jahr in der Geburtsgrotte in Bethle-
hem entzündet und von einem Kind 
nach Österreich gebracht, von wo aus 
es auch zu uns in die Schweiz gelangt.

© Verein Friedenslicht Schweiz;
Bild: Christian Reding

Einladung zur 
Kindersegnung

Gott, die Liebe, 
wird Mensch. Die-
ses Wunder ereig-
net sich bei der 
Geburt eines je-

den Menschen: Die Liebe wird 
Fleisch und Blut, wird ein neues 
Leben, wird das Wertvollste, was 
wir Menschen haben. 
So laden wir Sie ein, mit Ihren Kin-
dern, Gross- oder Urgrosskindern 
am Donnerstag, 28. Dezember 
um 14 Uhr in die Pfarrkirche zu 
kommen und bei der Krippe Gott 
um seinen Schutz und seinen Se-
gen zu bitten. Dazu hören wir die 
Geschichte von einem kleinen En-
gel, der meinte, nichts zu können, 
und der mit diesem Bewusstsein 
Grosses bewirkte.

Weihnachtskollekte

Das Leiden der Menschen im 
Gazastreifen ist unerträglich. Auch 
nach mehr als zwei Monaten wer-
den vor den Augen der Weltöff ent-
lichkeit immer noch unzählige 
unschuldige Zivilpersonen gefol-
tert und getötet.
Nun, an Weihnachten, feiern wir 
den Friedensfürsten aus Israel aus 
dem Hause des grossen Königs 
David, mit dem die Machthaben-
den in diesen Tagen leider nur we-
nig zu tun zu haben scheinen.  
So laden wir alle dazu ein, mitzu-
beten. Darum, dass es schnell 
einen gerechten Frieden im Heili-
gen Land geben möge.
Mit unserer Kollekte für das Kin-
derspital Bethlehem können Sie 
selbst dazu beitragen, dass we-
nigstens die Menschen in und um 
Bethlehem Zugang zu einer medi-
zinischen Versorgung bekommen. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott 
für Ihre Spenden! 

Joachim Cavicchini

Öffnungszeiten 
Pfarreisekretariat

Das Pfarreisekretariat ist während 
den Schulfeien von Montag bis 
Freitag jeweils am Vormittag von 
08.00 bis 11.30 Uhr geöff net. 
Ab Montag, 8. Januar 2024 gelten 
wieder die regulären Öff nungszei-
ten. Danke für die Beachtung.

Ein gutes Jahr!

War das vergangene Jahr ein gutes 
oder ein schlechtes Jahr, und wie wird 
das kommende? «Es ist, was es ist! 
Sagt die Liebe!» 
Wir laden Sie ein, mit diesem lieben-
den Blick Gottes das alte Jahr zu ver-
abschieden und am 31. Dezember zu 
gewohnter Zeit im sonntäglichen 
Gottesdienst zu danken. 
Am Montag, 1. Januar wollen wir um 
17.30 Uhr mit Dank und Bitten ge-

© KHB/Meinrad Schade

meinsam in das Jahr 2024 starten, 
beim anschliessenden Apéro ge-
meinsam anstossen und einander 
Glück und Gesundheit wünschen.  

Aus den Pfarreibüchern

Taufe

Finn von Atzigen am 3. Dezember.
Wir wünschen der Tauff amilie Gottes 
Segen, alles Liebe und viel Freude.

Trauung

Th omas Albert und Samantha Imfeld 
am 21. Oktober.
Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen dem Brautpaar! 

Bestattung

Domitilla Boog-Guerinoni, 
Allmendpark, ehem. Rainliweg 2, 
am 9. Dezember. 
Herr, nimm sie auf in deinem Reich 
und gib ihr die ewige Ruhe. 

Kirchenopfer November 2023

Kinderspitex 
Zentralschweiz Fr. 634.00
Älplerbruderschaft
Alpnach Fr. 1140.00
Gymnasien Bistum Chur Fr. 157.00
Elisabethenwerk Fr. 391.00
Th eologiestudierende
Bistum Chur Fr. 247.00
Kirchenchor Alpnach Fr. 340.00
Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern. Vergelt’s Gott!
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Gottesdienste

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24
MO–DO: 08.00–11.30
MO und MI: 13.30–17.30
pfarramt@pfarrei-sachseln.ch
www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam
Pfarradm. Jürg Stuker 041 660 14 24
Bruder-Klausen-Kaplan
Ernst Fuchs 041 660 12 65
P. Mihai Perca 079 539 17 32
Christoph Jakober 079 438 77 24
Alexandra Brunner 041 660 14 24

Gedächtnisse

Montag, 18. Dezember
09.15 Hjzt. der Familien von Ah.

Samstag, 23. Dezember 
09.15 Hausjzt. der Familien Spichtig 
und Schälin; Stm. Josef und Trudy 
Spichtig-Christen, ehemals Bunzli; 
Stm. Werner Schmitz, Hünibach.

Samstag, 30. Dezember
09.15 1. Jzt. Paul Vogler-Rohrer, 
z’Mos 2, Flüeli-Ranft.

Samstag, 6. Januar
09.15 1. Jzt. Margrith Rohrer-Schälin, 
Flurimattli 4.
Stm. Josef Rohrer, ehemals Sandloch; 
Stm. Th eodor und Hedwig Rohrer-
Bucher, Türliweg.

Sonntag, 7. Januar
08.30 Tjzt. Schützenbruderschaft.

Samstag, 16. Dezember
09.15  Gedächtnismesse
18.00  Vorabendmesse

Sonntag, 17. Dezember – 
3. Adventssonntag 
08.30 und 10.00 hl. Messe 
Opfer: Die Dargebotene Hand
17.00 Kirchenkonzert 

Jungmusik Sachseln
19.30 Bussfeier

Montag, 18. Dezember
09.15  hl. Messe

Dienstag, 19. Dezember
15.00 Bussfeier
17.30 eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe
19.30 Bussfeier, Flüeli-Kapelle

Mittwoch, 20. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 21. Dezember
11.00 hl. Messe
19.00 Bittgang in den Ranft
20.15 Friedensmesse 

in der unteren Ranft-
kapelle

Freitag, 22. Dezember
09.15 hl. Messe

Samstag, 23. Dezember 
09.15 hl. Messe
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 24. Dezember – 
4. Advent – Heiligabend
10.00 hl. Messe
17.00 Weihnachtsfeier mit 

Krippenspiel für Kinder 
und Familien

22.30 Christmette, 
Mitgestaltung: 
Chor der Kantorei und 
Instrumentalisten 

Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Montag, 25. Dezember – 
Weihnachten
08.30 hl. Messe 
10.00 Festgottesdienst 
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Dienstag, 26. Dezember – 
Stephanstag
17.30 eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe 

Mittwoch, 27. Dezember 
09.15 hl. Messe mit Weinsegnung

Donnerstag, 28. Dezember – 
Fest der unschuldigen Kinder
11.00 Bruder-Klausen-Messe
16.30 Kindersegnung

Freitag, 29. Dezember 
09.15 hl. Messe

Samstag, 30. Dezember
09.15 Gedächtnismesse
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 31. Dezember – 
Heilige Familie
08.30 und 10.00 hl. Messe 
Opfer: Flüchtlingshilfe

Montag, 1. Januar – Neujahr
10.00 Festgottesdienst
17.00 Neujahrsgottesdienst, 

anschliessend Apéro 
auf dem Kirchplatz

Opfer: Flüchtlingshilfe

Dienstag, 2. Januar
14.30 Bruder-Klausen-Messe
17.30 eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe

Mittwoch, 3. Januar
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 4. Januar
11.00 Bruder-Klausen-Messe 

Freitag, 5. Januar
09.15 hl. Messe

Samstag, 6. Januar – 
Erscheinung des Herrn
09.15 Gedächtnismesse
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Bittgang in den Ranft 
mit Friedensgebet

Die Kriege im Heiligen Land, in der 
Ukraine und anderswo in der Welt 
machen uns betroff en und bewusst, 
wie wichtig das Gebet um den Frie-
den in unserer Zeit ist.

Mit Bruder Klaus, dem grossen Frie-
densvermittler, tragen wir unsere An-
liegen vor Gott und bitten um Frie-
den für die ganze Welt. Wir pilgern in 
den Ranft und feiern dort eine heilige 
Messe.

Donnerstag, 21. Dezember, 
19.00 Weggang bei der Kirche

20.15 hl. Messe in der 
unteren Ranftkapelle

Bussfeier

Auf dem adventlichen Weg zum 
Weihnachtsfest laden wir Sie zu ei-
nem Zwischenhalt ein, zur Versöh-
nungsfeier.

Wir halten nicht nur Rückschau auf 
das, was geschehen ist, auf das Ge-
lungene und das Misslungene, wir 
schauen auch nach vorne, auf das 
Kind in der Krippe, das uns Hoff nung 
und Leben schenkt.

• Sonntag, 17. Dezember, 19.30
• Dienstag, 19. Dezember, 15.00, 

jeweils in der Pfarrkirche Sachseln

• Dienstag, 19. Dezember, 19.30, 
Kapelle Flüeli

Mittagstisch

Am Donnerstag, 21. Dezember, 12.00 
organisiert Pro Senectute für unsere 
Seniorinnen und Senioren ein ge-
meinsames Mittagessen im Restau-
rant «la collina», Felsenheim.

Anmeldung bis Mittwochabend an: 
Irène Rohrer, Tel. 041 660 61 72, oder 
Brigitte von Moos, Tel. 041 660 69 64. 

Kindersegnung

Donnerstag, 28. Dezember um 16.30 
in der Pfarrkirche
In dieser kurzen, kindergerechten 
Feier sind alle Familien eingeladen, 
besonders den Segen von Gott zu 
empfangen.

Neujahrsnacht – offene Türen

Es ist eine schöne Tradition, dass wir 
in der Neujahrsnacht die Türen unse-
rer Pfarrkirche über Mitternacht of-
fen halten. Während die Glocken das 
alte Jahr verabschieden und das neue 
Jahr begrüssen, können Sie in stillem 
Gebet Gott für das Vergangene dan-
ken und für das Kommende um seine 
Hilfe bitten. 

Neujahrstag

Am Neujahrstag feiern wir die heili-
gen Messen um 10.00 und 17.00. 

Anschliessend an den Neujahrsgot-
tesdienst um 17.00 lädt der Kirchge-
meinderat zu einem Apéro vor der 
Kirche ein.

Weihnachtsfeier für Familien mit Kindern

Am Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 feiern wir einen kindergerechten 
Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Krippenspiel. Schülerinnen und Schü-
ler erzählen und spielen die Weihnachtsgeschichte. Bekannte Lieder und 
Melodien erklingen. Alle Familien sind herzlich eingeladen, die Geburt 
Jesu zu feiern. Am Schluss des Gottesdienstes sind Sie eingeladen, das Frie-
denslicht nach Hause mitzunehmen.

Neujahrsfrühstück 

Die Pfarrei lädt alle ein, die das neue 
Jahr im Kreis der Pfarreifamilie star-
ten möchten. Sie können im Zeitraum 
von 08.00 bis 12.00 eintreff en und es 
auch mit dem Besuch des Neujahrs-
gottesdienstes verbinden. Bei einem 
von der Pfarrei off erierten reichhalti-
gen Frühstück – begleitet mit Musik, 
Neujahrsgedanken und guten Wün-
schen – beginnen wir das neue Jahr.

Wichtig: 
Anmeldung bis am 23. Dezember 
im Pfarramt bei Christoph Jakober, 
christoph.jakober@pfarrei-
sachseln.ch oder 079 438 77 24.
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Weihnachten
«Mit der Weihnachtszeit rückt eine Zeit des Friedens und der Besinnlichkeit 
näher. Doch während wir Weihnachten feiern, wollen wir nicht vergessen, 
dass viele Teile unserer Welt weiterhin von Konfl ikten und Unruhen gezeich-
net sind, so auch das Heilige Land. Das Fest der Geburt Jesu Christi in Bethle-
hem erinnert uns daran, dass Hoff nung, Liebe und Frieden möglich sein soll-
ten, selbst inmitten von Krieg und Uneinigkeit. In diesen turbulenten Zeiten 
ist es von grosser Bedeutung, die Botschaft von Frieden und Mitgefühl zu ver-
breiten, wie es Jesus Christus uns gelehrt hat.

Wir können als Gemeinschaft einen Unterschied machen, indem wir uns 
gegenseitig unterstützen, Mitgefühl zeigen und für Frieden in unserer Welt 
beten. Lasst uns auch jene Menschen nicht vergessen, die unter den Auswir-
kungen von Krieg und Unruhen leiden – lasst uns für sie beten und unser Mög-
lichstes tun, um ihnen zu helfen.

Besonders in Verbundenheit mit Bruder Klaus dürfen wir auch an Weihnach-
ten bewusst an die Bedeutung von Frieden denken. Vielleicht können wir 
durch kleine Gesten der Nächstenliebe und des Mitgefühls dazu beitragen, 
dass sich der Geist von Weihnachten auch bei uns weiter ausbreitet.

Möge das Weihnachtsfest uns dazu inspirieren, Brücken des Friedens zu bauen 
und Hoff nung in die Herzen derer zu bringen, die sie dringend benötigen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein friedvolles neues Jahr.

Im Namen des Seelsorgeteams:
Pfarrer Jürg Stuker

Kinderspital Bethlehem

Die Menschen in Bethlehem leben 
unter schwierigsten Bedingungen. 
Die Folgen des Krieges und der 
Pandemie wirken sich aus. Die Ar-
mut wächst. Viele Eltern können 
sich die medizinische Behandlung 
ihrer Kinder nicht mehr leisten. 
Darum übernimmt das Spital die 
Kosten. Das einzige Kinderspital 
in Palästina hat eine lebensret-
tende Aufgabe.
Wir laden Sie ein, mit Ihrer Spende 
die Not zu lindern. In den Weih-
nachtsgottesdiensten wird die Op-
ferspende aufgenommen. 
Oder Sie können diese auch direkt 
über weisen: 
Kinderhilfe Bethlehem, 
Winkelriedstrasse 36, 
Postfach, 6002 Luzern
Postkonto 60-20004-7
IBAN CH17 0900 0000 6002 0004 7

Im Namen der Kinder und Fami-
lien in Bethlehem danken wir für 
Ihre Solidarität.
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 Kaplanei Flüeli
Herrenmattli 2 041 660 14 80
kaplanei.fl ueli@bluewin.ch
P. Mihai Perca 079 539 17 32

Gottesdienste

Mitteilungen

Friedenslicht

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kann ab Montag, 18. Dezember in 
der Kapelle Flüeli oder im Ranft ab-
geholt werden.

Bussfeier

Am Dienstag, 19. Dezember um 19.30 
laden wir Sie zur adventlichen Buss-
feier ein.

Weihnachten

Wir wünschen allen gesegnete, licht-
reiche und frohe Weihnachten.

Das Kaplaneiteam

Kindersegnung

Familien mit Kindern sind am Don-
nerstag, 28. Dezember um 16.30 in 
der Pfarrkirche Sachseln zur Kinder-
segnung eingeladen.

Samstag, 16. Dezember 
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Sonntag, 17. Dezember – 3. Adventssonntag
09.15 hl. Messfeier Opfer: Die Dargebotene Hand
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Montag/Mittwoch/Samstag, 18./20./23. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 19. Dezember
09.15 hl. Messfeier
19.30 Bussfeier

Donnerstag, 21. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
20.15 Friedensmesse im Ranft

Freitag, 22. Dezember
10.30 hl. Messfeier

Sonntag, 24. Dezember – 4. Adventssonntag – Heiligabend
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
22.00 Christmette Opfer: Kinderspital Bethlehem

Montag, 25. Dezember – Weihnachten
09.15 hl. Messfeier Opfer: Kinderspital Bethlehem
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 26. Dezember – Stephanstag
09.15 hl. Messfeier

Mittwoch/Donnerstag/Samstag, 27./28./30. Dezember
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Freitag, 29. Dezember
10.30 hl. Messfeier

Sonntag, 31. Dezember – Heilige Familie
09.15 hl. Messfeier Opfer: Obwaldner Familienfonds
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Montag, 1. Januar – Neujahr
09.15 hl. Messfeier Opfer: Flüchtlingshilfe

Dienstag, 2. Januar
09.15 hl. Messfeier

Mittwoch/Donnerstag, 3./4. Januar
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Freitag, 5. Januar
10.30 hl. Messfeier
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Gottesdienste

 Pfarrei Melchtal

Pfarrer: P. Marian Wyrzykowski, 
041 669 11 22
Sakristaninnen/Sakristan: 
079 526 82 27

pfarrei.melchtal@bluewin.ch
www.wallfahrtskirche-melchtal.ch

Gottesdienste
auf der Frutt

Sonntag, 24. Dezember, 15.00 Uhr
hl. Messe

Beachten Sie bitte, dass der Gottes-
dienst nur stattfi nden kann, wenn die 
Bergbahnen in Betrieb sind!

Pfarrei aktuell

Bussbesinnung

Am Sonntag, 17. Dezember werden 
wir mit der Liturgiegruppe im Gottes-
dienst die Bussbesinnung gestalten, 
um uns innerlich für Gottes unend-
lich barmherzige Liebe zu öff nen, die 
an Weihnachten im Jesuskind off en-
bar wird. 
Wir freuen uns, dass dieser Gottes-
dienst von der Gruppe «Sternenklar» 
musikalisch begleitet wird.
Wir laden alle ein, diese Feier mit uns 
zu begehen.

FG Melchtal: Adventsweg

Wir freuen uns, euch dieses Jahr mit 
einem besonderen Adventsweg im 
Melchtal zu überraschen. Vom Dorf 
aus ist der Weg gemütlich zu errei-
chen (ehem. Vita-Parcours).

Samstag, 16. Dezember
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 

mit adventlicher 
Bussbesinnung

17.00 Adventsandacht

Dienstag, 19. Dezember
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 21. Dezember
Keine hl. Messe

Samstag, 23. Dezember
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
15.00 hl. Messe 

auf der Frutt

Heiligabend
22.00 Christmette

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
09.30 feierliches Hochamt 
17.00 Weihnachtsandacht

Dienstag, 26. Dezember
Heiliger Stephanus
09.30 hl. Messe

Donnertag, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
09.15 hl. Messe 

mit Kindersegnung
17.00 Kindersegnung

Samstag, 30. Dezember
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 31. Dezember
Silvester
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst
23.00 eucharistische Anbetung 

zum Jahresabschluss

Montag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria
09.30 Neujahrsgottesdienst
16.00 Krippenandacht 

und Aussendung 
der Drei Könige

Dienstag, 2. Januar
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 4. Januar
Keine hl. Messe

Freitag, 5. Januar
Herz-Jesu-Freitag
09.15 hl. Messe

Samstag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
Fest der Drei Könige
19.30 Vorabendmesse
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Es sind neun Stationen, bei welchen 
im Obwaldner Dialekt jeweils eine 
liebevolle Geschichte von einheimi-
schen Vögeln erzählt wird.

Weihnachten

In unserer Wallfahrtskirche feiern wir 
die Christmette am Sonntag, 24. De-
zember um 22.00 Uhr. 

Am Montag, 25. Dezember, Weih-
nachtstag, feiern wir das feierliche 
Hochamt um 09.30 Uhr. Um 17.00 Uhr 
ist eine Weihnachtsandacht.

Kindersegnung

Am Donnerstag, 28. Dezember, am 
Tag der unschuldigen Kinder, wird 
nach dem Gottesdienst um 09.15 Uhr 
und um 17.00 Uhr während einer 
kurzen Andacht der Kindersegen ge-
spendet. 

Alle, Klein und Gross, sind eingeladen, 
den Segen zu empfangen.

Silvester

Ab 23.00 Uhr besteht die Gelegen-
heit zur Anbetung des Allerheiligsten 
als Danksagung für das vergangene 
Jahr und Bitte um Segen und Schutz 
für das Jahr 2024.

Drei Könige 

An der Krippenandacht am Montag, 
1. Januar, um 16.00 Uhr werden die 
Könige Caspar, Melchior und Baltha-
sar ausgesandt.

Sie segnen unsere Häuser und Woh-
nungen mit Weihrauch und der Se-
gensbitte «Christus Mansionem Bene-
dicat» – Christus segne dieses Haus.

Die Besuche erfolgen an folgenden 
Tagen:
Montag, 1. Januar: Unterdorf 
Dienstag, 2. Januar: Dorf 
Mittwoch, 3. Januar: Buechischwand, 
Teufi bach, Büel, Hinterdorf und 
Stöckalp

Frohe 
Weihnachten!
Liebe Pfarreiangehörige, liebe Freunde 
unserer Wallfahrtskirche Melchtal 

In der Erwartung der Menschwerdung des 
Sohnes Gottes verbinde ich mich mit Ihnen 
und hoff e, dass aus dem grossen Geheimnis 
unseres Glaubens Freude, Zuversicht und 
Frieden in und durch uns in unserer Welt 
Wirklichkeit werden kann.

P. Marian Wyrzykowski,
Pfarrer

Vor drei Jahren durften wir mit gros-
ser Unterstützung vieler Freunde un-
sere Wallfahrtskirche die wertvolle 
Orgel in unserer Kirche sanieren. Es 
bleibt noch der letzte Teil, den wir im 
Frühjahr 2024 verwirklichen wollen.

Wir laden Sie ein, uns in diesem An-
liegen zu unterstützen. Die diesjäh-
rige «Dreikönigsgabe» werden wir für 
dieses Ziel verwenden. Danke für Ihre 
Solidarität!

«Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden den Menschen seines 
Wohlgefallens» (Lk 2,14)
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Samstag, 23. Dezember
Kein Gottesdienst um 17.30 Uhr.

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag
10.00 Eucharistiefeier

Heiligabend
15.00 Eucharistiefeier im Huwel
16.30 Chrippä-Fiir uf em Fäld, 
 Chüeniberg Siebeneich
Die Chrippä-Fiir fi ndet anstelle 
der Chindermette statt.
22.30 Christmette, 

musikalisch umrahmt 
vom Singkreis

Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
10.00 Eucharistiefeier, 
 musikalisch begleitet 

vom Samiglaiser-Chor
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Dienstag, 26. Dezember
Stephanstag
10.00 Eucharistiefeier
 mit Segnung Stephanswein
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Mittwoch, 27. Dezember
Kein Gottesdienst um 08.00 Uhr.

Donnerstag, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
16.00–17.30 Kindersegnung

Freitag, 29. Dezember
10.00 Eucharistiefeier im Huwel

Samstag, 30. Dezember
17.30 Eucharistiefeier,
 Gesang: Berta Odermatt

Sonntag, 31. Dezember
Heilige Familie
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Sternschnuppe

Montag, 1. Januar
Neujahr
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Berufsbildung in Sambia

Gottesdienste

Samstag, 16. Dezember
17.30 Versöhnungsfeier
 mit Eucharistie

Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
09.00 Messe in Bethanien St. Nikl.
10.00 Versöhnungsfeier 

mit Eucharistie
10.30 Weihnachtsfeier im Huwel, 

Musik: Luzia Käslin und 
Daniela Wyrsch

Kollekte: Ranfttreff en

Dienstag, 19. Dezember
08.00 Schulgottesdienst 3. Klasse

Mittwoch, 20. Dezember
08.00 Wortgottesdienst
 mit Kommunionfeier

Freitag, 22. Dezember
Keine Eucharistiefeier im Huwel.

 Pfarrei Kerns

Pfarramt/Sekretariat 041 660 33 74
MO bis DO 08.30–11.30, 13.30–16.30
sekretariat@kirche-kerns.ch
www.kirche-kerns.ch
Seelsorgeteam
Marianne Waltert 041 661 12 29
Pfarreibeauftragte
Anne-Katrin Kleinschmidt
Pfarreikoordinatorin
Th omas Schneider 041 661 12 28
Seelsorger
Sakristan/in 041 660 71 23

Mittwoch, 3. Januar
08.00 Eucharistiefeier

Freitag, 5. Januar
10.00 Eucharistiefeier im Huwel

Samstag, 6. Januar
Dreikönigstag
17.30 Eucharistiefeier

Stiftmessen

Sonntag, 17. Dezember, 10.00 Uhr
Trudi Gasser-Koller, Hobielstr. 24.
Dienstag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Familien Amschwand, Huber
und Ming.

Pfarrei aktuell

Verabschiedung von
Marianne Waltert

Ende Jahr verlässt Marianne Waltert 
unsere Pfarrei. Während neun Jahren 
war Marianne für uns alle eine wert-
volle Wegbegleiterin. Als Pfarreibe-
auftragte, aber vor allem als Seelsor-
gerin hatte sie stets ein off enes Ohr 
und die richtigen Worte für alle Situ-
ationen in unserem Alltag, wo auch 
immer man gerade im Leben stand.

Liebe Marianne, mit deiner fröhli-
chen, aufgestellten, aber auch sehr 
einfühlsamen Art wirst du von uns 
allen geschätzt. Mit viel Herzblut hast 
du dich um die Pfarrei gekümmert. 
Auch in nicht einfachen Momenten 
hast du nach Lösungen gesucht, Ruhe 
und Zuversicht ausgestrahlt. Wir dan-
ken dir von Herzen für deine grosse 
Arbeit, dein Engagement und dein 
off enes Ohr für uns alle. Wir lassen 
dich weiterziehen und wünschen dir 
auf deinem weiteren Weg, dass du die 
Aufgabe fi ndest, die dich erfüllt und 
Zufriedenheit gibt. Wir wünschen dir 
für deine Zukunft das Allerbeste.
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Wir verabschieden Marianne im Sil-
vestergottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Pfarrkirche. Daniel Durrer als 
Zelebrant und Brigitte Fischer vom 
Generalvikariat Urschweiz stehen der 
Feier vor. Musikalisch begleiten uns 
der Samiglaiser-Chor, der Singkreis 
und der Jodlerklub Fruttklänge.

Zum anschliessenden Apéro und dem 
gemütlichen Zusammensein auf dem 
Pfarrhofplatz sind alle herzlich einge-
laden.

Kirchgemeinderat Kerns

Friedenslicht

Das Friedenslicht aus Bethlehem ist 
ab 21. Dezember in der Pfarrkirche 
zum Abholen bereit.

Familientreff Kerns

Babysitter-Kurs (SRK-anerkannt)
ab 13 Jahren (Jg. 2011 und älter)
Montag, 8./15.1.: 18.00–20.30 Uhr
Mittwoch, 10./17.1.: 14.00–16.30 Uhr
jeweils im Pfarrhofsaal.
Kosten: Fr. 110.– 
(Geschwister je Fr. 100.– pro Person)
Leitung: Irène Bäbi, Kursleiterin SRK

Anmeldung bis Montag, 
18. Dezember an: Anita Flück, 
bucher.anita@bluewin.ch 
oder unter www.fgkerns.com.

Dunnschtigs-Gschichte

Donnerstag, 21. Dezember
von 16.00 bis 16.30 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren

Treff punkt: Eingang Pfarrhof.
Mit Simone Röthlin-Wechsler
und Sybille Röthlin.

Weihnachtsfilm

Sonntag, 24. Dezember,
13.30 bis 15.30 Uhr im Pfarrhof
Die JuBla Kerns zeigt einen Weih-
nachtsfi lm. 

Alle sind herzlich dazu eingeladen, 
den Film zu schauen. 
Der Eintritt ist frei. Ein Sitzkissen kann 
gerne mitgenommen werden.

Weihnachten im Huwel

Viele Bewohner bekommen am Weih-
nachtstag Besuch oder werden von 
Angehörigen nach Hause abgeholt. 
Als Einstimmung auf Weihnachten 
feiern wir am Nachmittag des Heilig-
abends, am 24. Dezember um 15.00 
Uhr, eine Eucharistiefeier.

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest! 

Mögen uns der Friede und das Licht 
der Heiligen Nacht auch im neuen Jahr 

begleiten.

Kindersegnung

Am Tag der unschuldigen Kinder, 
Donnerstag, 28. Dezember, segnen 
wir die Kinder unserer Gemeinde. 
Gleichzeitig können die Kleinen da-
bei die Krippe und den Christbaum 
bestaunen.

Zwischen 16.00 und 17.30 Uhr kön-
nen Sie individuell für die Segnung 
in die Pfarrkirche kommen.
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Weihnachten/Neujahr 
in Bethanien

Heiligabend, 24. Dezember
20.15 Uhr Weihnachtsvigil
21.00 Uhr Christmette
Weihnachten, 25. Dezember
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stephanstag, 26. Dezember
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Silvester, 31. Dezember
17.30 Uhr Feier zum Jahreswechsel
Neujahr, 1. Januar
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Besuch Drei Könige

Mit dem neuen Jahr kommen auch 
wieder die Drei Könige zu Besuch.
Montag, 1. Januar:
Sand, Wysserlen, Dietried, Sidern-
strasse, Bachmattli
Dienstag, 2. Januar: 
Dorfkern, Kägiswilerstrasse, Hostett, 
Chlewigenring, Büelrain, Huwel-
gasse, Nideich, Sarnerstrasse, Hinter-
fl ueweg, Wijermatt, Boll, Hobiel, 
Flüelistrasse, Arli, Anlass «Kerns ehrt»
Mittwoch, 3. Januar: 
Chatzenrain, Wolfgrube, Foribach, 
Schneggenhubel, Burgfl üeli, Halten, 
Siebeneich
Donnerstag, 4. Januar: 
Melchtalerstrasse, Brunnenmatt, 
Hohfur, Unterbalm, Feld, Flüeli-
strasse (MFH), Mühlebach (MFH), 
Sagenmatt (MFH), St. Niklausen, 
Schild
Samstag, 6. Januar:
Betagtensiedlung Huwel, Bethanien, 
Melchsee-Frutt

Zusätzlich erwarten die Drei Könige 
am Samstag, dem 6. Januar Klein und 
Gross auf dem Pfarrhofplatz und ver-
teilen zwischen 16.00 und 17.30 Uhr 
Dreikönigskuchen. Der gemeinsame 
Abschluss fi ndet mit der Vorabend-
messe zum Hochfest am Dreikönigs-
tag um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt.

Wir gratulieren

Zum 85. Geburtstag am 18. Dezember
Agnes von Rotz-Röthlin, 
Deschwandi 2.

Zum 80. Geburtstag am 30. Dezember
Albert Hodel, Am Schärme 1.

Danke für die Kollekten 
im vergangenen Kirchenjahr

Dezember 2022
Universität Freiburg 191.70
Winterhilfe Obwalden 725.90
Kinderhilfswerk Unicef 137.55
Ranfttreff en 320.70
Eine Million Sterne 302.50
Kinderspital Bethlehem 2 915.70

Januar
Menschen in der Ukraine 554.10
Inländische Mission 204.50
SOFO für Mutter und Kind 365.95
Stiftung Rütimattli 806.05
Berufsbildung in Sambia 360.15

Februar
Caritas-Fonds Urschweiz 404.55
Erdbeben Türkei und Syrien 602.95
Trägerverein Huusglön 446.85
Weltgebetstag 133.05

März
Fastenaktion 3 146.95
Rosenaktion 620.05

April
Fastenaktion 1 172.75
Christen im Heiligen Land 787.00
Kinderhilfe Sternschnuppe 1 714.90
Winterhilfe Obwalden 301.20 
Die Dargebotene Hand 287.65

Mai
SRK Unterwalden 322.15
Information kirchliche Berufe 200.45
Lourdesgrotte Kernmatt 405.50
Menschen in Sudan 209.85
Hospiz Zentralschweiz 275.55
Medienarbeit in der Kirche 187.45
Kirchliche Gassenarbeit LU 339.70
Sterbebegleitgruppe Kerns 215.45

Juni
Priesterseminar Chur 277.30
Flüchtlingshilfe Caritas 141.70
Kinderspitex Obwalden 359.15
Jugendkollekte 917.70
Papstopfer/Peterspfennig 164.25

Juli
Schweizer Berghilfe 197.80
Schweiz. Multiple Sklerose 373.55
Kinderdorf Pestalozzi 216.40
Frauenkloster Sarnen 166.90
Miva – Transporthilfe 208.00

August
Alleinerziehende 249.60
Blaues Kreuz Schweiz 219.70
Insieme Unterwalden 275.45
Frauenhaus Luzern 118.15
Kinderkrebshilfe Schweiz 323.95
Caritas Schweiz 246.80

September
Aufgaben des Bistums 220.05
Benediktiner-Missionare 396.30
Pro Juventute OW 176.75
Inländische Mission 278.15
Migratio 161.30
Förderverein Niklaus v. Flüe 217.35

Oktober
GasseChuchi Luzern 154.65
Obwaldner Familienfonds 728.95
Stiftung Sonnenhügel 309.55
Alzheimer OW-NW 1 571.00
Missio 225.95

November
Pro Informis OW/NW/LU 465.85
Priesterseminar Chur 191.60
Kath. Gymnasien im Bistum 304.70
Elisabethenwerk SKF 315.30
Pfarrkirche Kerns 168.20
Th eologiestudierende Chur 250.00
Samiglaiser-Chor 361.60

Danke für die Kollekten 
zugunsten der Kapellen

Seit Dezember 2022
Kapelle Mei 295.75
Kapelle Siebeneich 359.00
Kapelle Wysserlen 295.75
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Gottesdienste

 Giswil/Grossteil

Seelsorgeteam
Gabriel Bulai, Pfarrer 041 675 11 16
Daniela Supersaxo, 
Religionspädagogin 079 925 22 81
Erika Brunner-Berchtold, 
Religionslehrerin 079 232 96 07
www.pfarrei-giswil.ch

Pfarreisekretariat
Anita Ryser 041 675 11 25
sekretariat@pfarrei-giswil.ch
Mo/Di/Do/Fr 07.30–11.00
Mo/Di 13.30–16.00

Gedächtnisse

St. Anton/Grossteil
Samstag, 16. Dezember
Stm. für Walter Degelo-Ming und 
Angehörige, Spechtsbrenden; 
Glockenstifterjahrzeit.

St. Anton/Grossteil
Samstag, 23. Dezember
Stm. für Marie und Otto Enz-
Abächerli und Familie, Halten.

St. Anton/Grossteil
Dienstag, 26. Dezember
Stm. für Arnold Halter-Enz und 
Familien, Bünten.

St. Laurentius/Rudenz
Montag, 1. Januar
Jahrzeit für alle verstorbenen Wohl-
täter der Milchsuppe Giswil.

Samstag, 16. Dezember
«dr Heimä»
17.30 Sunntigsfi ir 1. und 

2. Klassen
St. Anton/Grossteil
18.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, Ankunft 
des Friedenslichtes

Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier
Opfer: Winterhilfe
St. Anton/Grossteil
19.30 Bussfeier

Mittwoch, 20. Dezember
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 22. Dezember
«dr Heimä»
17.00 Eucharistiefeier

Samstag, 23. Dezember
St. Anton/Grossteil
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend
St. Laurentius/Rudenz
17.00 Familiengottesdienst
St. Anton/Grossteil
17.00 Familien-Wortgottesdienst
22.00 Mitternachts-

Eucharistiefeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Weihnachtsgottesdienst, 

mitgestaltet vom 
Kirchenchor

Opfer: Kinderspital Bethlehem

Dienstag, 26. Dezember
Stephanstag
St. Anton/Grossteil
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem
15.30 Kindersegnung
Alte Kirche
17.00 Andacht zum Jahresaus-

klang mit Laternenumzug, 
Besammlung beim 
Schulhaus; 
anschliessend Punsch, 
off eriert vom Pfarreirat

Mittwoch, 27. Dezember
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier
St. Laurentius/Rudenz
15.30 Kindersegnung

Donnerstag, 28. Dezember
Kapelle Kleinteil
15.30 Kindersegnung

Freitag, 29. Dezember
«dr Heimä»
17.00 Eucharistiefeier

Samstag, 30. Dezember
St. Anton/Grossteil
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Dezember
Silvester
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Eucharistiefeier 
St. Anton/Grossteil
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Milchsuppe Giswil

Montag, 1. Januar
Neujahr
St. Laurentius/Rudenz
09.30 Eucharistiefeier 
Opfer: Milchsuppe Giswil

Mittwoch, 3. Januar
«dr Heimä»
10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 5. Januar
«dr Heimä»
17.00 Eucharistiefeier 

mit Sternsinger

Samstag, 6. Januar
Kirchweihe
St. Anton/Grossteil
18.00 Eucharistiefeier 

mit Sternsinger
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Aushilfe

Am Wochenende vom 16. und 
17. Dezember wird Dirk Günther, 
Lungern, mit uns den Gottesdienst 
feiern. 
Am 24. Dezember wird Christina 
Tscherfi nger mit uns den Familien-
gottesdienst im Grossteil feiern. 
Vielen Dank!

Pfarrei aktuell

Jahresausklang

Auch dieses Jahr möchten wir am 
Dienstag, 26. Dezember, mitten im 
Wald, in unserer Alten Kirche, auf das 
alte Jahr zurückblicken und das neue 
Jahr voller Hoff nung mit Gott begin-
nen. Begleitet von Schwyzerörgeli-
musik halten wir eine schöne und 
würdige Andacht.

Wir treff en uns am Dienstag, 26. De-
zember um 17.00 Uhr beim Schul-
haus mit eigener Laterne und starten 
zusammen zur Alten Kirche.

Nach der Andacht sind alle vom Pfar-
reirat zu Punsch und Kuchen einge-
laden.

Pfarreirat

Rückblick und neues Jahr

Liebe Giswiler, liebe Giswilerinnen

Das Jahr 2023 ist bald vorbei. Am 
Ende des Jahres möchte ich ein paar 
Worte an Sie richten.

Ich weiss nicht, wie für Sie dieses Jahr 
war, aber für mich war es schwierig. 
In der letzten Zeit habe ich den Ein-
druck, dass Gott uns auf die Probe 
stellt. Ich werde nie vergessen, dass 
ich das Jahr voller Hoff nung und Be-
geisterung angefangen habe. Mit drei 
Gottesdiensten am 1. Januar haben 
wir das Jahr 2023 begonnen, sogar im 

Kleinteil um 19.30 Uhr war die Ka-
pelle voll. Dort habe ich mir gedacht: 
Es ist schön, dass die Menschen das 
neue Jahr mit Gott beginnen möch-
ten. Im Laufe des Jahres wurde un-
sere Gemeinde und die katholische 
Kirche durchgerüttelt: Zwei Kinder 
haben wir begraben, eine Mitarbei-
terin und ein Mitarbeiter der katho-
lischen Kirche Giswil haben gekün-
digt und einmal mehr sorgte die Kir-
che schweizweit für negative Schlag-
zeilen. Für mich persönlich war es 
ein Jahr, in dem ich viel gelernt habe. 
Zum Glück habe ich immer positiv 
gedacht und die Hoff nung nie ver-
loren. Ich lade Sie ein, das neue Jahr 
2024 mit Hoff nung zu beginnen, das 
Leben, mit Mass, zu geniessen und 
die Menschen, die uns am Herzen 
liegen, zu schätzen. 

Wir wissen nicht, was das Jahr 2024 
für uns bereithält.
Ich wünsche Ihnen im neuen Jahr 
Gesundheit, Zufriedenheit und Got-
tes Segen.

Gabriel Bulai, Pfarrer

Sternsinger

Liebe Giswiler, liebe Giswilerinnen

Jeweils nach Neujahr waren die Hei-
ligen Drei Könige am 6. Januar hier in 
Giswil unterwegs, um die Frohe Bot-
schaft in die Wohnungen und Häu-
ser zu bringen. Ungefähr 15 Familien 
haben sich für den Besuch von den 
Königen jeweils angemeldet. Es war 
mir eine Freude, alles zu organisieren 
und durchzuführen. Mit dem neuen 
Verhaltenskodex darf ich als Angestell-
ter der Kirche nicht mehr allein mit 
den Kindern im Auto unterwegs sein. 
Deshalb muss ich eine andere Lö-
sung fi nden. Wir werden am Freitag, 
5. Januar im Altersheim um 17.00 Uhr 
während des Gottesdienstes die Kö-
nige empfangen und die Sprüche hö-
ren. Auch am Samstag, 6. Januar um 
18.00 Uhr und am Sonntag, 7. Januar 
um 09.30 Uhr werden sie uns beim 

Gottesdienst begleiten. Nach den Got-
tesdiensten dürfen Sie Kreide, Weih-
rauch und Segenskleber mitnehmen.

Gabriel Bulai, Pfarrer

Rückblick Einschreibefeier

Am 18. November haben sich unsere 
Firmand/innen bei einem feierlichen 
Gottesdienst in das Firmbuch einge-
schrieben. Damit haben sie bestätigt, 
dass sie am 5. Mai das Sakrament der 
Firmung erhalten möchten. Danach 
bekamen sie von ihren Eltern oder 
Paten die Taufkerze überreicht. Bei 
der Taufe haben die Eltern das Tauf-
versprechen stellvertretend für ihre 
Kinder gesprochen. Nun sind sie alt 
genug, um selber zu entscheiden. Mit 
der Taufkerze in der Hand haben sie 
ihr Taufversprechen erneuert. 

Wir freuen uns, mit den Firmand/in-
nen nun den Weg Richtung Firmung 
weiterzugehen.

Text: Daniela Supersaxo
Bilder: Levin Odermatt 



Kirchenkonzert unserer 
Organistin in der Kirche Grossteil
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Abschied

Unsere beiden langjährigen Sakris-
tane André und Christa Halter wer-
den ihr Amt nach 27 Dienstjahren 
Ende Dezember 2023 beenden. Wir 
bedauern ihre Entscheidung. Für ihr 
Engagement, ihre Arbeit und ihre Fle-
xibilität danken wir ganz herzlich. Sie 
haben sich mit Hingabe und Fleiss 
um die Kirchen und Kapellen geküm-
mert und waren immer für die Men-
schen da, sei es bei einer Taufe, Hoch-
zeit, Beerdigung oder anderen An-
lässen. Oft waren sie im Hintergrund 
tätig, um alles für ein gelungenes Fest 
oder eine würdige Feier vorzubereiten. 
André und Christa wünschen keine 
öff entliche Verabschiedung. Diesen 
Wunsch respektieren wir, und wün-
schen ihnen auf diesem Weg für die 
Zukunft alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen.

Begrüssung

Die Kirchgemeinde Giswil kann Bruno 
Odermatt als neuen Mitarbeiter be-
grüssen. Er wird ab 1. Februar 2024 
als Sakristan tätig sein. Wir wünschen 
ihm viel Freude und Erfüllung in sei-
ner neuen Tätigkeit. Kirchenrat Giswil

Weihnachten – Festgottesdienst

Dieses Jahr singt der Kirchenchor Cantus am Weihnachtstag, 25. Dezember, 
in der Kirche Rudenz.
Es freut uns, dass wiederum Deborah Marghetti, Violine, die Messe mit ihrem 
schönen Spiel bereichern wird. Nebst Teilen aus der Messe in C-Dur von 
Charles Gounod erklingen bekannte Weihnachtslieder wie «Es ist für uns eine 
Zeit angekommen» und «Freu dich, Erd und Sternenzelt». Natürlich darf «Stille 
Nacht», gesungen mit dem Volk, nicht fehlen. Freuen wir uns auf diesen fest-
lichen Ausklang des Gottesdienstes, begleitet von Vinzenz Härri.

Antonia Durrer



 Pfarrei Lungern

Pfarramt 041 678 11 55
Öff nungszeiten Sekretariat
Di, Mi, Fr 09.00–11.00
Do 14.00–17.00
Béatrice Imfeld/Patrizia Burch
sekretariat@pfarramt-lungern.ch
www.pfarrei-lungern.ch
Seelsorgeteam
Cristinel Rosu 041 678 11 55
Pfarreileiter
P. Mihai Perca
Priesterlicher Mitarbeiter
Katechese/Jugendarbeit
Michaela Michel
Walter Ming

Mittwoch, 3. Januar
09.00 Eucharistiefeier

 Sonntag, 17. Dezember
3. Adventssonntag
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Franziskus, Kinder- und 

Familienhilfe in Burundi

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag
09.30 Wortgottesfeier
Heiligabend
16.00 Weihnachtsfeier 

für Familien
 mit Orgel und Klarinette
21.30 Beichtgelegenheit

Kapelle Eyhuis

Kapelle St. Beat Obsee
Gottesdienste

Pfarrkirche
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Stiftmessen

Sonntag, 17. Dezember, 09.30 Uhr
Stiftmesse für Kaplan Hans Gasser;
Susanne Gasser, Seeweg;
Alt Gemeindepräsident Johann 
und Johanna Ming-Halter und 
Kinder

Hausjahrzeit

Sonntag, 17. Dezember, 09.30 Uhr
Familien Ming, Nachfahren des 
Stifters der Kapelle Krummelbach; 
Familien Schallberger und Vogler, 
Konrads; Familien Zumstein

Montag, 1. Januar, 17.00 Uhr
Familien Imfeld, Wyders, Küfers, 
Gemeindeschreibers

Jahresgedächtnis

Kapelle Bürglen
Samstag, 16. Dezember, 18.00 Uhr
Jahresgedächtnis der Jung-
mannschaft für die lebenden und 
verstorbenen Mitglieder

Aus dem Pfarreileben

Verstorben

Am 5. Dezember: Hermine Ming
Gott gebe ihr die ewige Ruhe. 

Pfarrei aktuell

Mittagstisch im Eyhuis

Am Donnerstag, 21. Dezember sind 
alle Senioren zum gemeinsamen Mit-
tagstisch im Eyhuis eingeladen. An-
meldung jeweils bis Dienstag beim 
Eyhuis-Küchenteam, 041 679 71 95.

22.30 Christmette 
mit Orgel und Klarinette

Opfer: Kinderspital Bethlehem

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
09.30 Festgottesdienst

mit Orgel und Klarinette
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Donnerstag, 28. Dezember
15.00 Kindersegnung

Sonntag, 31. Dezember
Heilige Familie
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Seelsorgliche Bedürfnisse

Montag, 1. Januar, Neujahr
17.00 Neujahrsgottesdienst
 mit Orgel und Cello, 

anschliessend Apéro
Opfer: Stiftung Wunderlampe

 Samstag, 16. Dezember
3. Adventssonntag
16.30 Eucharistiefeier
Opfer: Franziskus, Kinder- und 

Familienhilfe in Burundi

Mittwoch, 20. Dezember
17.00 Eucharistiefeier (Bussfeier)

Samstag, 23. Dezember
4. Adventssonntag
16.30 Wortgottesfeier
Opfer:  Kinderspital Bethlehem

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
11.00 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Mittwoch, 27. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet

Samstag, 30. Dezember
Heilige Familie
16.30 Eucharistiefeier
Opfer: Stiftung Wunderlampe

Mittwoch, 3. Januar
17.00 Wortgottesfeier
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S amstag, 16. Dezember
3. Adventssonntag
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Jungmannschaft Lungern

Samstag, 23. Dezember
4. Adventssonntag
18.00 Wortgottesfeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 30. Dezember
Heilige Familie
Kein Gottesdienst

Sonntag, 31. Dezember
18.00 Jahresschlussgottesdienst
 mit Orgel und Geige,

anschliessend Apéro
Opfer: Seelsorgliche Bedürfnisse

Gottesdienste

Kaplanei Bürglen

Kindersegnung an der Krippe

Am Donnerstag, 28. Dezember um 
15.00 Uhr in der Pfarrkirche. Alle Kin-
der sind herzlich eingeladen, ihren 
persönlichen Segen zu empfangen. 
Umrahmt wird die Segnung mit Musik 
und einer schönen Geschichte. 

Chinderfiirteam

Jahresschluss und Neujahr

Am Sonntag, 31. Dezember um 
18.00 Uhr fi ndet in der Kapelle 
Bürglen ein Jahresschlussgottes-
dienst statt mit anschliessendem 
Apéro. Am Montag, 1. Januar um 
17.00 Uhr fi ndet ein Neujahrsgot-
tesdienst in der Pfarrkirche statt 
mit anschliessendem Apéro. 
Beide Gottesdienste werden mu-
sikalisch speziell gestaltet: Orgel 
und Geige zum Jahresschluss, Or-
gel und Cello zum Neujahr. 
Zu diesen besonderen Feiern sind 
alle herzlich eingeladen.

Friedenslicht aus Bethlehem

An Heiligabend 
wird wieder das 
Friedenslicht von 
Bethlehem in 
unsere Pfarrkirche 
und in die Kapellen 
gebracht. Es besteht 
die Möglichkeit, 
das Friedenslicht 
mit nach Hause zu 

nehmen. Sie können spezielle 
Friedenskerzen bei den Seitenaltären 
kaufen zum Preis von 5 Franken.

Die Weihnachtsbotschaft

In den Nachrichten wird jeden Tag über Krieg und seine Folgen berichtet. 
Von so viel Hass, Gewalt und Leid zu erfahren, das macht betroff en, das 
macht traurig. Hat da die Weihnachtsfreude noch ihre Berechtigung? Ja! 
Unbedingt! Gerade in schweren Zeiten ist Weihnachten wichtig, denn 
durch die Geburt und die Menschwerdung Gottes ist eine neue Richtung 
in diese Welt gekommen, und sie besagt: Liebe ist möglich, trotz allem! 

Liebe Pfarreiangehörige, verbunden mit dieser Botschaft wünschen wir 
Ihnen fröhliche Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.

Im Namen des Pfarreiteams: Cristinel Rosu, Pfarreileiter
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f)Weihnachtszeit

Wer krank ist – sei es zu Hause, im  
Spital oder im Altersheim – oder geh-
behindert und die Gottesdienste nicht 
besuchen kann, dem bringen Seel-
sorgerinnen und Seelsorger gerne  
die heilige Kommunion. Melden Sie 
sich selbst oder durch einen Ange- 
hörigen beim Pfarreisekretariat Ihrer 
Wohnpfarrei.

D ie Pfarreiblatt- 
Redaktion  
wünscht der  

ganzen Leserschaft  
frohe und besinn- 
liche Weihnachten,  
Gesundheit und alles 
Gute im neuen Jahr!


